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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FÜR WIRTSCHAFTLICHE ANGELEGENHEITEN 

I 
Geschäftszahl 29. 758/5-I/5a/91 

GATT; Kündigung des GATT-Zolles 
für Bruchreis; Entwurf eines 
Ministerratsvortrages 

,ftlHf 

I 

i 
A-1011 Wien, Stubenring 1 

DVR 37 257 

Telex 111145 regeb a, 111780 regeb a 

Telefax 713 7995,7139311 

Telefon 0222171100 Durchwahl 

Name/Tel.-Klappe des Sachbearbeiters: 

OR Dr. Be1ke/5151 

Bitte in der Antwort die 

_ escna 

@e>S~~e n t Vif U r f 
ZL ... 11, ... ~. : 9ft 

L ~~äsidium des Nationalrates .J J Datum",,/, .... :~12,f.f. .. , 
, V "e-' . 1 'P r,,~ # j Oesterreichische Natl.onalbank erte. L..~~t.!:t ~ 

Bundeskammer der gewerblichen Wirtsdtlaf L ".,.~ , ....... ; 
Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern Österreichs 
Österreichischer Arbei terkammertag_ "-
öste::r~ichis~her Ge~er~schaftsbund . r: f7 Iv L~" t"tJ I::' t./lJ/.,L'( 
Verel.nl.gung Osterrel.chl.scher Industrl.eller"~ /) 
Österreichischer Rechtsanwaltskammertag , 
Verbindungsstelle der Bundesländer 

Wien 

Das Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegenheiten über­

mittelt beiliegend die Kopie einer Regierungsvorlage i.G. mit dem 

Ersuchen um allfällige Stellungnahme. 

Sollte bis 20. März 1991 keine do. Stellungnahme vorliegen, wird 

davon ausgegangen, daß gegen die vorliegenden Entwürfe kein Ein­

wand besteht. 

Beilagen 

F.d.R.d.A.: 

/#ljf~ 

Wien, am 22. Februar 1991 
Für den Bundesminister: 

M a y e r 
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/ 
Vor b I a t t 

Problem: 

Österreich führt Verhandlungen zur Kündigung bestimmter GATT-Ver­

tragszölle aus der GATT-Liste XXXII-Österreich. Da der Abschluß 

der Kündigungsverhandlungen mit allen Verhandlungspartnern noch 

nicht möglich war, wurde ein gesondertes Protokoll betr. die 

Kündigung des GATT-Zolles für Bruchreis mit den EG vereinbart. 

Problemlösung: 

Ratifikation des Protokolls betr. den Abschluß der Verhandlungen 

über die Kündigung des GATT-Zolles für Bruchreis. 

Alternativlösung: 

Eine mögliche Alternative wäre die Fortsetzung der bestehenden 

Maßnahme gern. Art. XIX des GATT. Da jedoch Maßnahmen gern. 

Art. XIX des GATT (Notstandsmaßnahmen) nur möglichst kurzfristig 

angewendet werden sollen und die Kündigungsverhandlungen bei 

dieser Position abgeschlossen sind, ist die Ratifikation des Er­

gebnisses der Kündigungsverhandlungen vorzuziehen. 

Kosten: 

Die Durchführung dieses Staatsvertrages wird voraussichtlich 

keinen finanziellen Mehraufwand verursachen. 

Konformität mit EG-Recht: 

Die ggstdl. Notifikation an den Generaldirektor des GATT wurde 

mit der EG vereinbart und sowohl von Österreich als auch den EG 

unterzeichnet. 
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E r 1 ä u t e run gen 

Die Notifikation an den Generaldirektor des GATT betr. das Ergebnis 

der Kündigungsverhandlungen von Bruchreis, ex ZTNr. 1006 40, ist 

ein gesetzändernder Staatsvertrag, weil durch seine Bestimmungen 

die GATT-Liste XXXII - Österreich (BGBl. Nr.86j1988) geändert 

wird. Es bedarf daher der Genehmigung des Nationalrates gemäß 

Art. 50 Abs. 1 B-VG. Es hat nicht politischen Charakter und ent­

hält keine verfassungsändernden oder verfassungsergänzenden Be­

stimmungen. Alle Bestimmungen sind zur unmittelbaren Anwendung im 

innerstaatlichen Recht ausreichend bestimmt, sodaß eine Beschluß­

fassung gemäß Art. 50 Abs. 2 B-VG nicht erforderlich ist. Angele­

genheiten die in den selbständigen Wirkungsbereich der Bundesländer 

fallen, werden nicht berührt. 

Österreich führt Verhandlungen gern. Art. XXVIII betr. die Kündi­

gung des GATT-Zolles bei bestimmten Agrarprodukten bzw. landwirt­

schaftlichen Verarbeitungsprodukten, dafunter auch Bruchreis, ex 

ZTNr. 1006 40. Um eine Schädigung der österreichischen Landwirt­

schaft durch stark steigende Importe von Bruchreis zu vermeiden, 

wurde bereits 1987 eine mengenmäßige Einfuhrbeschränkung für 

diese Ware in Kraft gesetzt. Diese Maßnahme wurde dem GATT als 

Notstandsmaßnahme gemäß Art. XIX des GATT notifiziert. 

Die Verhandlungen betr. die Kündigung des GATT-Zolles für Bruch­

reis konnten einvernehmlich abgeschlossen werden, eine diesbezüg­

liche Notifikation an den Generaldirektor des GATT wurde von 

Österreich und der EG unterzeichnet. 

Durch die Kündigung des GATT-Zolles für Bruchreis kann die Ab­

schöpfung nach dem Stärkegesetz bei dieser Position in voller 

Höhe eingehoben werden. Als Kompensation für die Kündigung dieses 

GATT-Vertragszolles ist die Bindung einer Anmerkung vorgesehen, 

welche die zollfreie Einfuhr von Bruchreis für die Herstellung 

von Bier ermöglicht. Außerdem wird eine Quote von jährlich 

1.000 t im GATT gebunden. 
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NECOTI A TI ONS RELA TI NG TO SOiEDUl..E XXX I I - AUSTR IA 

The Delegations of Austria and of the Commission of the European Communities 

have concluded their negotiations under Article XXVI I I for the modification or withdrawal 

of concessions provided for in Schedule XXXII - Austria as set out in the report attached. 

signed for the Delegation 
of Austria 
(subject to ratification) 

q..---/YI1. ~ v'V-/ 

r1JJ~ 
d 'Belke Margun 

D l egation the e ·gned for . f the 
Sl .5s10n 0 
of the COIIUI11 OIIII1un. i es 

Europe~··~u 
/-~·C ~ 

L,-C 

Helmut Stadler 

v;e. ...... ~q ,.r:: 
t7)c. CJ. IAA fk-. 12 1''-1 .... 
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Tariff 
ItenI No. 

1006 
40 

1006 40 

D. New concessions on ite.s not "n existinq S&hedules 

Rat. of Out)' 

Description of Products in , ad val. or in 
Schilling per 100 kg 

In the Nomenclature of the "1-1.5" 

Rice: 

1) 

Broken riee: 
A - With a share of broken grains of 20 \ or more by 

l"Ieight: 
1 ) 

ex A - Within an annual quota ...•.••..••...•.•. 
B - Other: 

1} 
ex B - Within an annual quota ..••.............• 

The annual quota for broken rice of subheadings Nos. 
1006.40 ex A and ex B amounts to 1.000 metric tons in 
the whole for factories for the manufacture of prepa­
rations of subheading No. 1901.10. Th. granting of 
this eoncession is conditional upon the presentation 
of a eertificate ("Kontingentschein") drawn up by the 
Federa! Minister of economic Affairs, which is respon­
sible for monitoring and allocating the quota. 
The quota year begins on 1 January of each year. 
Fo~ the year 1988, the quota will be fixed on a pro 
rata basis in relation to the önnual quota. 

Annex to part I of Schedule XXXII: 

Broken r;ce for the manufacture of beer of heading 

No. 2203.00 •••••••••••••••••••••••••••••• •••••••••••••• 

• 

free 

free 

free 
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Results of Negotiat~ons under Art~ele XXVII I for the 

Modif~eat10n or Withdrawal of Coneess10ns in 

the Sehedule XXXII - Austr~a 

atANCES 1 N SOEDULE XXX 11 - AUSTR IA 

A. Conc:essiona to be lrithdr-nn 

Tanff 

It. No. o.cr; pti on of Products 

In the Nomenclature of the "HS" 

1006 -- Rice: 

40 - Br-oken rice: 

A - With a share of broken grains of 

20 , or more by weight •••••••••• 

B - Other ••••••••••••••••••••••••••• 

R.wtea of Duty -.-.. fn 

aisting ..... 1. fn , 

ad val. GI" fn Schilling 

per 100 kg 

7,-

7,-
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An den 

Generaldirektor des 

Allgeme~nen Zoll- und Handelsabkommens 

Genf 

o b e r 5 e t z u n 9 

VERHANDlUNGEN OOER DIE LISTE XXX 11 - ÖSTERRE I Ci 

Die Delegat10nen Österreichs und der Kommission der Europäischen Gemeinschaften haben ihre 

Verhandlungen gemäß Artikel XXVII I hinsichtlich der Abänderung oder Zurücknahme von Zollzugeständ­

nissen der Liste XXXII - österreich, laut dem angeschlossen Bericht, abgeschlossen. 

Für die Delegation 

österreichs 

(unter Vorbehalt der Ratifikation) 

Für die Delegation 

der Kommission der 

Europäischen Gemeinschaften 
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TARIF 

Nr./~r. 

Ergebnisse der Verhandlu.~::jen gemäß Art~kel XXVIII 

zur Zurücknahme von Zollzugest5ndnissen in der 

Uste XXXII 

RIIJERt.NLN IN DER LISTE XXXII - OSTtRREIOf' 

A. Zollzugeständnisse, die zurückgezogen werden 

Warenbezeichnung 

Zollsatz in , des 

Wertes oder in 

Schilling für 100 kg 

In der Nomenklatur des "HS" 

1006 Reis: 

40 - gebrochener Reis: 

A - mit einem Anteil an gebrochenen 

Körnern von 20 Gewichtsprozent 

oder mehr ••••••••••••••••••••••• 7,-

B - andere •••••••••••••••••••••••••• 7,-
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TARIF 

Nr./l./Nr. 

1006 
40 

1006 40 

D. Neue Zoll zugeständnisse, die in der bestehenden 
Liste nicht enthalten sind 

Warenbezeichnung 

in der Nomenklatur des "HS" 

Reis: 
- gebrochener Reis: 

1) 

A - mit einem Anteil an gebrochenen Körnern von 
20 Gewichtsprozent oder mehr: 

A f - . J h k· 1) ex - ur eln ares ontlngent 
B - anderer: 

B f ·· . J h k· 1 ) ex - ur eln ares ontlngent 

Das Jahreskontingent für gebrochenen Reis der Unter-
nummern 1006 40 ex A und ex B beträgt insgesamt 1000 
Tonnen für Verarbeitungsbetriebe, die Zubereitungen 
von Waren der Unter nummer 1901 10 herstellen. Die 
Zulassung zu diesem Zollsatz erfolgt nur gegen Vor­
lage eines Kontingentscheines, ausgestellt vom Bun­
desminister für wirtschaftliche Angelegenheiten, der 
mit der Oberwachung und Verteilung des Kontingentes 
betraut ist. 
Das Kontingent jahr beginnt am 1. Jänner eines jeden 
Jahres. 
Für das 
Zei traum 

Jahr 1988 wird das 
ab dem Inkrafttreten 

anteilsmäSig angewendet. 

Anhang zum Teil 

Kontingent für den 
der Vereinbarung 

der Liste XXXii: 

Gebrochener Reis zur Herste)lung von Bier der 
Nummer 2203 00 ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Zollsatz in \ des 
Wertes oder in 

Schilling für 100 kg 

frei 

frei 

frei 
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